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Meine Weise ist an nichts gebunden 

als ans Weben im durchlichteten Azur

Alles Strömende ist Meines Wesens 

Innigkeit und Freudenziel

Ein Hauch ist schon zuviel 

von Mir zu reden

Ich zeige dir wie alles sich 

erhebt ins namenlose Schweigen

Noch immer bist du Mir der Klumpen Lehm 

den Ich voll Zärtlichkeit belebe

In Mir reicht dein Begreifen 

zu den Sternen
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